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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Schäftlarn : TSV München-Solln 
Dienstag, 16.11.2021, 19:45 Uhr

Bollinger sichert dem TSV München-Solln zwei Punkte

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des TSV München-Solln, als Tobias
Bollinger das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Schäftlarn
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Tobias Bollinger, der seine Einzel alle gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange dagegenhalten konnten Müller / Reisser beim 2:3
gegen Ziermeier / Padilla. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Ziermeier / Padilla mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Einen Sieg verpassten anschließend Daneshvar Sadigh /
Zawada beim 1:3 gegen Bollinger / Dömök. Gros / Thiel bekamen ihre Gegner Nickels / Blaschke
beim deutlichen 8:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Nico Müller Ludwig Ziermeier in fünf Sätzen. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Tobias Bollinger hatte Amir Hossein Daneshvar Sadigh nur im ersten Satz eine Chance.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Eine
knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Manfred Reisser beim 9:11, 8:11, 12:10, 11:9, 6:11
gegen Thomas Nickels. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Jaroslaw Zawada und
Stefan Dömök, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Dömök mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die siegbringende Taktik fehlte
derweil Thomas Gros bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Blaschke ab dem ersten
Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Bernhard Thiel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Yuri Padilla. Da war final wirklich nichts zu
holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Nach einem
Erfolg für Nico Müller sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Tobias
Bollinger letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was eine Aufholjagd! Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den TSV München-Solln die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.11.2021 gegen
den TTC München-Neuhausen III, während der TSV München-Solln am 29.11.2021 gegen den TSV
Neuried II antritt.

 Statistik:
 TSV Schäftlarn

Doppel: Müller / Reisser 0:1, Daneshvar Sadigh / Zawada 0:1, Gros / Thiel 0:1 
Einzel: N. Müller 1:1, A. Sadigh 0:1, M. Reisser 0:1, J. Zawada 0:1, T. Gros 0:1, B. Thiel 0:1 

 TSV München-Solln
Doppel: Bollinger / Dömök 1:0, Ziermeier / Padilla 1:0, Nickels / Blaschke 1:0 
Einzel: T. Bollinger 2:0, L. Ziermeier 0:1, S. Dömök 1:0, T. Nickels 1:0, Y. Padilla 1:0, T. Blaschke 1:
0
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